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SPORT IN KURZE 

Räikkönen über­
zeugt Im Sauber 
erneut 
FORMEL 1: Der 20-Jährige 
Finne Kimi Räikkönen hat  
auch am dritten und  letzten 
Testtag in Mugello (It) Uber­
zeugt. Die beste seiner 39  
Runden legte er in 1:27,46 
zurück und lag damit nur 
um 33 Hundertstel hinter 
seiner schnellsten Runde 
vom Mittwoch. Räikkönen, 
der in Mugello zum ersten 
Mal Uberhaupt in einem 
Formel-1-Auto sass, legte 
insgesamt 550 Trainingski­
lometer zutück und erfüllte 
die Erwartungen des 
Sauber-Teams vollends. 

Fonnel -1 -Test fa hren 
Dritter Tag: i .  Ölivier Panis 
(Fr), McLaren-Mercedes, 
1:24,64 (34 Runden). 2. 
Michael Schumacher (De), 
Ferrari, 1:25,32 (40). 3. Kimi 
Räikkönen (Fi), Sauber-
Petronas, 1:27,46 (37). 

Daniela Casanova 
siegt welter 
TENNIS: Die 16-jährige Da­
niela Casanova (WTA 929) 
hat ihren Siegeszug in 
WTA-Future-Turnieren fort­
gesetzt. Die St. Galler 
Rheintalerin aus Altstätten 
steht in Biograd (Kro) im 
Halbfinal und ist seit nun­
mehr 16 Spielen ungeschla­
gen. 

George Basti In 
den Halbfinale 
TENNIS: George Basti steht 
beim ATP-Turnier in Tasch­
kent (Usb) in den Halbfi-
nals. Der Schweizer Davis-
cup-Spieler bezwang den 
Russen Andrej Stoljarow 
6:4, 3:6, 6:3 und trifft nun 
au f  US-Open-Sieger Marat 
Saffin (Russ). 

Tennis: Turniere im Ausland. 
Taschkent (Üsbj. ÄTP-furnler 
(525 0 0 0  Dollar/Hart). Einzel, 
Viertelfinals: George Basti (Sz) s. 
Andrej Stoljarow (Russ) 6:4, 3:6, 
6:3. Marat Safln (Russ/2) s. Jamie 
Delgado (Gb) 6:4, 6:4. Julien 
Boutter (Fr) s. Jöröme Golmard 
(Fr/6) 6:1, 1:1 w.o. (Verletzung). 
Davide Sanguinetti (It) s. Justin 
Gimelstob (USA) 6:0, 5:7, 6:3. 
Bukarest (Rum). ATP-TurnIcr 
(350 0 0 0  Dollar/Hart). Einzel, 
Viertelfinals: Juan Balcells (Sp) 
s. Albert Portas (Sp/7) 7:5, 4:6, 
6:2. Alex Calatrava (Sp/8) s. Fer­
nando Meligeni (Br) 6:3, 4:0 w.o. 
Mark-Kevin Goellner (De) s. Galo 
Blanco (Sp) 6:2, 3:6, 6:4. Markus 
Hantschk (De) s. Alberto Martin 
(Sp) 6:1, 4:6, 6:2. 

Paolo Qulricl 
scheiterte am Cut 
GOLF: Paolo Quirici ist beim 
PGA-Turnier in der Nähe 
von Paris am Cut geschei­
tert. Wie in der Startrunde 
spielte der Schweizer auch 
am zweiten Tag eine 74 und  
verpasste mit total 148 
Schlägen (6 über Par) den 
Cut um fünf Schläge. Neu 
die Führung übernommen 
hat der junge Australier 
Nick O'Hearn mit 133 
Schlägen. 

Golf: PGA-Tour 
Saint-Nom-ia-Bretidie/Paris .  
Turnier der  europäischen PGA-
Tour (2 Mio. Franken/Par 71). 
Stand nach der  2. Runde: 1. Nick 
O'Hearn (Au) 133. 2. Dean 
Robertson (Scho) 134. 3. Jos6 Co-
ceres (Arg), Anders Hansen (Dä), 
Paul Lawrie (Scho) 135. 6. Lee 
Westwood (Eng) 136. Ferner: 8.  
Darren Clarke (NIrl), Nick Faldo 
(Eng), 137. 23. Vijay Singh (Fld) 
139. Cut verpasst: I II .  Paolo Qui­
rici (Sz) 148 (74/74). 

Spannende Turn-Wettkämpfe 
Die diesjährige Landes­
meisterschaft im Geräte-
und Kunstturnen ver­
spricht hochklassigen 
Sport. In der höchsten Ka­
tegorie (G5 - G7) treffen 
heute Liechtensteins Ak­
teure auf namhafte Kon­
kurrenz aus der Schweiz. 

Heute Samstag findet in der 
Balzner Turnhalle die Landes­
meisterschaft im Kunst- und 
Geräteturnen statt. Der Beginn 
der Veranstaltung ist auf  9.00 
Uhr festgelegt (Kunstturnen 
und Geräteturnen Mädchen). 
Am frühen Nachmittag starten 
die Jungturner und absolvieren 
ihre Wettkämpfe bis 17 Uhr. 

Starke Konkurrenz für 
die FL-Türner 

Die höchsten Kategorien des 
Geräteturnens (G5 - G7) wer­
den zum ersten Mal unter Be­
teiligung namhafter schweize­
rischer Konkurrenten durchge­
führt. Damit dürfte die am 
Samstagabend (ab 18 Uhr) 
stattfindenden Wettkämpfe mit 
Spannung erwartet werden. 

Landesmeisterschaft im Geräte- und Kunstturnen in Balzers 

Den Bestplatzierten winkt ein 
Startplatz an der Schweizer 
Meisterschaft vom kommenden 
November in Uttikon/Romans-
horn. 

Für das leibliche Wohl sorgt 
eine Festwirtschaft - der Ein­
tritt ist frei. 

Programm 
Liechtensteiner Landesmeister­
schaft i n  de  Turnhalle Balzers: 

8 Uhr: Hallenöffnung 
9 Uhr: Getu Mädchen Test 2/3, Kutu 
Einführung 
10.45 Uhr: Getu Mädchen Test 
T4/5/6, 3-Kampf, Kutu Niveau 2 + 3 
11.30 Uhr: Test 2/3, Niveau EF/2/3 
12.15 Uhr: Test 4/5/6, 3-Kampf, Ni­
veau 2/3 
12.45 Uhr: Rangverlesen, Getu 
Mädchen Test 2/3/4/5/5, 3-Kampf, 
Kutu EF/N2/N3 
13 Uhr: Getu Mädchen Test I, Getu 
Knaben GJ1 
14.50 Uhr: Getu Knaben GJ2 
15.45 Uhr: Rangvcrlesen, Getu Test 1 
/GJ1 
16.30 Uhr: Getu Knaben GJ3/GJ4/G4 
18 Uhr: Getu Männer G5/G6/G7/GS 
19.30 Uhr: Rangverlesen, Getu Kna­
ben GJ3/GJ4/G4 
19.45 Uhr: Einzelgerätemeisterschaft 
Männer 
21 Uhr: Ranverlesen, G5/G6/G7/GS Liechtensteins Turner kämpfen heute in Balzers um die nationalen Titel. 

Adnan Safak Yüksel begeisterte Kampfsportler 
Hakko Ryu-Lehrgang in der Dreifachturnhalle in Triesen 

A m  vergangenen Samstag 
war  die Triesner Dreifach­
turnhalle einmal mehr  Aus­
tragungsort eines Hakko Ryu-
Jujutsu Lehrganges. Lehr­
gangsleiter u n d  Kampfkunst­
experte Adnan Safak Yüksel, 
der  derzeit einen Karate-
Instruktoren-Lehrgang in 
Liechtenstein leitet, begeister­
te rund 50 Kampfsportler aus  
Liechtenstein, der Schweiz 
und  Österrreich mit  einem J u -
jutsu-Lehrgang. 

Hakko-Ryu Jujutsu ist eine 
Kampfkunst aus Japan, die ver­

wandt ist mit Aikikutsu u n d  
Daito-Ryu. Bereits im 18. Jahr­
hundert wurde Hakko-Ryu in 
Japan von den Samurais trai­
niert und wird heute noch Vofl 
speziellen Polizei- und Mi­
litäreinheiten trainiert. 

Reine Selbstverteidi­
gungskunst 

Beim Hakko-Ryu handelt es 
sich nicht um eine Kampfsport­
art, sondern Hakko-Ryu ist und 
bleibt eine reine Selbstverteidi­
gungskunst, die keine Kraftauf­
wendung benötigt und auch für 
Frauen und ältere Leute sehr 

geeignet ist. Hakko-Ryu Juju­
tsu wurde erstmals 1941 durch 
Dai Soke Okuyama der Öffent­
lichkeit in Japan vorgestellt. 
Die Bedeutung von Hakko-Ryu 
lautet: «Schule der acht Lichter» 
und die Prinzipien dieser Kunst 
liegen in der Ruhe und Gelas­
senheit. 

Adnan Safak Yüksel betonte, 
sobald eine Person gespannt 
ist, diese leicht manipulierbar 
ist und das Gleichgewicht im 
Physischen wie auch im Psy­
chischen schnell verliert. Hak­
ko-Ryu Jujutsu beschäftigt sich 
intensiv mit Nervenpunkten am. 

Körper, nicht ausschliesslich 
zum Zwecke der Selbstverteidi­
gung, um einen gewalttätigen 
Angreifer mittels Nervenpunk­
ten zu neutralisieren, sondern 
auch mit Koho Igaku Shiatsu 
(Finger Press Techniken) zum 
Wohle der Gesundheit. 

Verschiedene Versionen 
von Anwendungen 

Am Lehrgang vermittelte 
Adnan Safak Yüksel neben Ba­
sistechniken (Shodan) auch 
verschieden Versionen von An­
wendungen. Adnan Safak 
Yüksel hatte diese Kunst von 

Computer-Ecke 
für die Kids 

Reiten: CSI Mauren mit weiterer Attraktion 

seinem Meister Hanshi Roy 
Jerry Hobbs 10 Dan, einem di­
rekten Schüler von Shian Torna 
vermittelt bekommen. 

Seit knapp einem Jahr  be­
steht beim Modern Karate Club 
Triesen und Karate Club Mau­
ren die Möglichkeit, neben Ka­
rate auch Hakko-Ryu Jujutsu 
zu trainieren. 

Seit 1995 nehmen Dojoleiter 
Dietmar Ender und Ulrich Hoch 
regelmässig an  Hakko-Ryu-
Lehrgängen teil und versuchen, 
diese interessante Kunst auch 
in Liechtenstein vermehrt vor­
zustellen. 

Inline-Skating 

Tiger Woods winkt Gute FL-piat-
Rekord-Vertrag 

Beim CSI in Mauren vom 28. 
September bis 1. Oktober 
2000 haben die Organisator 
ren auch an die Computer-, 
Kids gedacht «Ridingstar» 
heisst das< neuartige Compu-
terprogramm, mit dem alle 
Computer-Freaks ein 
Springtyrnidr ani Computer 
bratreiten können. Das Com-
puterspiel ist eine Neuheit: 

und erst seit wenigen Mona­
ten an Reitturnieren im Ein­

reiten. «Ridingstar» ist. ein i 
Computer-Vergnügen der be­
sonderen Art." 

; - \ ' V ( J -  ; 
Kids und Jugendliche  { 
haben Vortrittsrecht > 

Die Computer-Ecke beim 
CSI Mauren ist an zentraler 
Stelle für das Publikum zu­
gänglich und während der 
Hauptprüfungen geöffnet. 

Golf: Nike offeriert 100 Millionen Dollar 

satz.  /»' i> 

In Anlehnung an die bekann­
ten Computerspiele wie. Fl-
Autorennen etc. /kann nian 

• mit «Ridingstar» bei . einer 
Springkdnkürrenz um 'die be­
gehrten Siegerschleifeh; 
kämpfen. Per Computer müss 
man allerdings zuvor alle? das 

:tun, was atfehdie realen Reij-^v Das Spiel wird von einer 
stars wie Hugo Simon und .  ; Person fix betreut. Wie die Er­
Paul Freimüller am CSI selber J fahrung zeigt, interessleren 
tun müssen: Das richtige sich immer sehrviele Erwach-
Pferd aussitdien, es pflegen, ^sene r für r  dieses ; einmalige 
ihm geeignete Nahrung zu-̂  Computerspiel. Doch: , K|d$ 

rfljjiue^ zum Turnier fahren! und. Jugendliche habenbeim % 
und mit dem Pferd den Par- CSI in Mauren ein, Vortritts-' 
cours möglichst fehlerfrei be- recht. -

Tiger Woods darf  sich a u f  einen Millionen-Vertrag freuen. 

Tiger Woods bricht nicht nur  
a u f  den Golfplätzen einen Re­
kord nach dem anderen, son­
dern setzt n u n  auch finanziel­
le Bestmarken. 

Der amerikanische Sportarti­
kelhersteller Nike offeriert dem 
24-jährigen Ausnahmesportler 

einen neuen Fünfjahresvertrag 
über 100 Millionen Dollar. 

Der bisherige, 1996 ebenfalls 
für fünf Jahre besiegelte Kon­
trakt hatte sich au f  40 Millio­
nen Dollar belaufen. Nach 
Agenturinformationen fehlt 
zum neuen Deal nur noch 
Woods' Unterschrift. 

zierungenjn, j 
Berlin* 
Der «Berlin Marathon» ist'mitq 
6500" Teilnehmerinnen" der' 
grösste, Marathon »der^Welt ' 
und zählt zum Weltcup. Aus 
Liechtenstein waren Harald 
Gopp aus RÜggell und Tho- > 
mas Näf aus Nendeln, beide 
vom Schweizer Team Roleto, 

„am Start,« Harald' Gopp er- -
wischte, einen guten Start,; 
hatte aber nach 5 Kilometer, 
ein Stiu? Dannach holte er.; 

tmit einer kleinen Gruppe ein -
grösseres Feld ein, mit dem er:  

dann bis zum Schluss führ/. 
Im Sprint dieses Feldes 'ging1 

es um Rang 94. Da hielt er 
sich raus, da es ziemlich ge-< 
fährlich"wurde. Am Schluss.' 

.schaute dennoch, der gute 
136. Rang heraus, jfn der 
Haiiptklasse ; bedeutet, { das 
Rang 7p. Thomas Näf' ftihr;; 
ein konstantes h-und; gutes i 

legte d e n ^ a, 2 4 6 v l l ^ g . l | j  
der Altersklasse üblpff 
're 

GewonRen,;wu^| das' R'enf; 
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